
Markt der Kulturen am 16. Mai 2009 - Abendkonzert ab 19 Uhr mit
APPARATSCHIK und PRAGUE SKA CONSPIRACY
21.04.2009, 11:42 | Kunst & Kultur

Pressemitteilung von: Aktion Zivilcourage e.V.
Presseagentur: Aktion Zivilcourage e.V.

 

Der Markt der Kulturen 2009

Am 16. Mai 2009 findet auf dem Pirnaer Marktplatz bereits zum siebenten Mal das große, interkulturelle Fest „Markt
der Kulturen“ statt. Organisiert wird das Ganze wieder von der Aktion Zivilcourage und der Stadtverwaltung Pirna – mit
Unterstützung unzähliger ehrenamtlicher Helfer, Mitwirkender, Spender und Förderer. Der Eintritt ist für alle
Veranstaltungen frei, Spenden sind willkommen.
Wie in den vergangenen Jahren gibt es für Jung und Alt viel zu sehen und zu bestaunen. Das bunte Programm soll zeigen,
dass in unserer Region viel Platz für Vielfalt und Weltoffenheit ist.
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10 – 24 Uhr Nonstop-Programm auf 2 Bühnen

Von 10 bis 24 Uhr wird auf zwei Bühnen Nonstop-Unterhaltung mit Musik, Tanz, Theater, Kulinarischem, Handwerk,
Spiel, Spaß & Informationen geboten. Von lateinamerikanischen Klängen über Bigbandsound bis zu afrikanischer Mode,
von russischer Folklore über tschechischen Ska und Klezmer bis zu traditioneller koreanischer Kampfkunst ist für jeden
Geschmack etwas dabei! Unter anderem ist wieder die rumänische Brass-Band „Vasile Gutman Ensemble“ mit rasanten
Rhythmen und tanzbaren Melodien vertreten, welche bereits 2007 das Publikum beim Markt begeisterte. Vor allem aber
sind viele neue Künstler und Beiträge aus der Partnerstadt Decin im Programm. Moderiert wird das Fest von Bastian
Wierzioch (mdr Figaro).

Über 60 Stände mit Kulinarischem, Spiel und Spaß sowie Informationen
Den gesamten Tag präsentieren sich auf dem Markt über 60 Stände mit Kulinarischem aus aller Welt, Kunsthandwerk,
Spiel- und Spaßangeboten für Kinder sowie Infos von Kultur- und Antirassismus-Initiativen.

Komm spielen! »Straßenfußball für Toleranz«

Erstmals in diesem Jahr reist das Dynamo Dresden Fanprojekt an, um mit allen Fußballbegeisterten ein Turnier der
Extraklasse unter dem Motto „Straßenfußball für Toleranz“ auszutragen. Gespielt wird auf dem so genannten
Straßenfußball-Court, einem 10x15 m „Käfig“ mit Banden. Jungen und Mädchen spielen im Team. Besonderheit: die
Spielregeln werden gemeinsam ausgehandelt, natürlich unter dem Gebot des Fair Play und der gegenseitigen
Rücksichtnahme; die Fairness fließt in die Spielwertung ein. Alle Freunde des runden Leders sollten sich 10 Uhr am
Stand des Dynamo Dresden Fanprojektes am Untermarkt einfinden, dann werden gemeinsam die Regeln aufgestellt und
die Teams gebildet.

Großes kostenloses Abendkonzert mit Apparatschik & Prague Ska Conspiracy ab 19 Uhr

Um 19 Uhr beginnt dann das spektakuläre Abendprogramm mit „APPARATSCHIK – Russendisko! VolXmusik aus
dem Wilden Osten“ und „PRAGUE SKA CONSPIRACY – heißester SKA aus Prag! Die jamaikanisch-tschechische
Party-Verschwörung“.

Seit Jahren sind Apparatschik mit ihrem übermütigen Mix aus russischer Volksmusik, Ska, Folk-Rock und Polka
unterwegs und wirbeln wie ein sibirischer Steppensturm ihre Melodien über die Konzertbesucher und verwandeln diese
in Windeseile in eine begeistert tanzende Menge. Es ist Musik mit Gänsehautgarantie, bei der keiner still sitzen bleiben
kann. Geboren irgendwo in Deutschland, Weißrussland und in der Ukraine, fließt in den Adern der vier Freunde immer
noch das temperament-geladene Blut ihrer Vorfahren aus Machorka-Tabakistan. Ihr Auftrag ist, die Welt westlich von
Kamtschatka und Wladiwostok auf die einzigartige Musikkultur ihrer Heimatinsel einfühlsam und lautstark aufmerksam
zu machen. Ihre Waffen sind Balalaika, Bass, Akkordeon, Schlagzeug und eine Stimme, die unter die Haut geht – mal
kraftvoll-kämpferisch, mal russisch-melancholisch, mal rockig lebensfroh. Sie bleiben ihrem Motto treu: Pulp Fiction
meets Potemkin; ein musikalischer Cocktail aus Tradition und Moderne. Wenn die vom Mitsingen heiseren und vom
vielen Tanzen schwindlig gewordenen Fans glücklich nach Hause gehen, bleiben nach dem Konzert nur zwei Fragen
offen: Wann kommt Apparatschik wieder – und wo liegt eigentlich Machorka-Tabakistan?

Prague Ska Conspiracy gilt als eine der besten Ska-Bands der Gegenwart. Ihre Haupteinflüsse benennen die
tschechischen Musiker mit der Ska-Legende Skatalites. Somit beehren also die Schüler der Jamaikaner dieses Jahr unser
Fest, nachdem 2008 die original Skatalites Pirna den Ska-Ritterschlag erteilten. Auch die Prager haben mit Mariana eine
großartige Sängerin. Ihre einzigartige Stimme mit einem Hauch Soul und auch ihre Bühnenpräsenz ergänzen sich
hervorragend mit der Band. Gewissermaßen »über Nacht« wurden die Prager zur Sensation der tschechischen
Musikszene. In weniger als drei Jahren ihres Bestehens lieferten sie über 200 gefeierte Konzerte ab und tourten mit
Riesenerfolg durch halb Europa. Wer wirklich verstehen will, welche Kraft und musikalische Intensität von dieser Band
ausgeht, muss sie live sehen und genießen.

Videos und Musik auf: www.apparatschik.com und www.skaconspiracy.cz/music
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Mehr Infos:

www.aktion-zivilcourage.de
www.pirna.de
www.pirnaer-initiative.de

Der Markt der Kulturen 2009 wird unterstützt durch:
den Lokalen Aktionsplan Sächsische Schweiz im Rahmen des Bundesprogramms "Vielfalt tut gut.", den Landkreis
Sächsische Schweiz-Osterzgebirge, den Freistaat Sachsen, die Ostsächsische Sparkasse Dresden, die Radeberger-
Brauerei, mdr Figaro – das Kulturradio des Mitteldeutschen Rundfunks, die Städtische Wohnungsgesellschaft Pirna
mbH, den DGB Dresden-Oberes Elbtal, die AWO Sachsen gGmbH, die AWO Sonnenstein gGmbH, die Hotelfachschule
Pirna, die Escobar Pirna, die actisio GmbH – Mobile Communication, die Feuerwehr Pirna,  Anke Albrecht, VSD
Security, OVPS Oberelbische Verkehrsgesellschaft Pirna-Sebnitz mbH, uniwerk, das Kolping Bildungswerk, das DRK-
Jugendrotkreuz Pirna & viele mehr.

 

 

Portrait

Die Aktion Zivilcourage versteht sich als parteiübergreifendes Bündnis und setzt sich mit den Themen
Fremdenfeindlichkeit, Antisemitismus und Rassismus, mit Fokus auf den Landkreis Sächsische Schweiz - Osterzgebirge,
auseinander.

Die Aktion Zivilcourage erkennt Rechtsextremismus als gesamtgesellschaftliches Problem und stempelt ihn nicht als
Problem der Jugend ab, auch wenn sich entsprechende Denk- und Verhaltensweisen bei Heranwachsenden oft am
deutlichsten und extremsten zeigen. Das Wirken der Aktion Zivilcourage zielt demzufolge auch nicht ausschließlich,
aber zu großen Teilen auf die Zielgruppe junger Menschen und mit Jugendlichen in Beziehung stehenden
MultiplikatorInnen ab. Damit soll langfristig und grundlegend Demokratie gestärkt und rechtsextremistischen
Bewegungen der Nachwuchs abgeschnitten werden.

Als Teil der Bürgergesellschaft wirkt die Aktion Zivilcourage aktiv und positiv an der Stärkung der demokratischen
Kultur mit. Sie animiert und unterstützt BürgerInnen, ihre Verantwortung wahrzunehmen und Zivilcourage zu zeigen.
Dabei lässt sich die Aktion Zivilcourage von dem Grundprinzip leiten, dass sich eine erfolgreiche und stabile Demokratie
durch selbstbewusste und aktive BürgerInnen auszeichnet, die andere BürgerInnen unabhängig von ihrer sozialen und
kulturellen Herkunft, ihrem Geschlecht und ihrer Religion als gleichwertig anerkennen, die Verantwortung für die
friedliche Gestaltung ihrer sozialen Umwelt übernehmen und Probleme sehen und ansprechen, um diese in gemeinsamer,
fairer Auseinandersetzung und gemeinsamen Handeln zu lösen.

Weiterhin zielt die Aktion Zivilcourage darauf ab, insbesondere bei Jugendlichen Perspektiven für
bürgergesellschaftliches Engagement zu eröffnen. Wir wollen mit unserer Arbeit die Verbundenheit junger Menschen
mit ihrem Lebensumfeld stärken und dadurch Abwanderung aus der Region verhindern. Die eigenen Aktivitäten der
Aktion Zivilcourage konzentrieren sich auf das Gebiet des Landkreises Sächsische Schweiz-Osterzgebirge, durch
Vernetzung mit anderen sächsischen Initiativen wird aber auch eine überregionale Wirkung beabsichtigt.

Aber nicht nur fest organisierte Kameradschaften, auch der ganz "normale" Alltagsrassismus und die vielen
MitträgerInnen des rechtsextremen Gedankengutes vergiften das Klima in unserer Region. Rechtsextreme Parteien und
Kameradschaften setzen mit ihren Strategien und allen anderen Aktivitäten besonders auf junge Leute und stoßen dabei
nicht nur auf taube Ohren. Deshalb halten wir es für besonders wichtig, gerade Jugendlichen zu zeigen, dass dumpfe
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Parolen keine gesellschaftlichen Probleme lösen und geschürte Vorurteile nur ein Feindbild vermeintlicher GegnerInnen
schaffen. Vielmehr streben wir ein Klima an, in dem Rechtsextremismus, Nationalismus und Fremdenfeindlichkeit
keinen Nährboden finden.

Die Vergangenheit können wir nicht ändern, aber unsere demokratische Zukunft müssen wir gemeinsam aktiv
mitgestalten.

www.aktion-zivilcourage.de
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